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Farbabb. 9: Das Areal I A-SW im Überblick.

Farbabb. 10: Das Wasserbecken I B/1 und angrenzende Befunde im Planum.



Titelbild: Eine Folge von Durchgängen in der Ruine eines großzügig angelegten Gästehauses der Siedlung bei Kloster Ghazali, 
erbaut etwa 1900 -1920 (Foto: D. Eigner).

Farbabb. 7: Die Schnitte 601.27+28 mit dem ausgegrabenen SE-Viertel des Beckens IA/6.

Farbabb. 1: Neues Dorf – neues Material. Gästehaus mit Blech-
wänden, Pos. 730, nahe dem Bir Merwa (Foto: D. Eigner). Farbabb. 4: Das „Box-house“ Pos. 589 (Foto: D. Eigner).

Farbabb. 2: Romantik – ein „honeymoon house“, Pos. 731, noch 
im Einzugsbereich des Bir Merwa. Die Steinstützen der Bettstatt 
sind noch in situ verblieben, ebenso die Rauchgrube, sowie in 
einiger Entfernung das Windschutzmäuerchen für eine Kochstelle 
(Foto: D. Eigner).

Farbabb. 5: Der GLZƗQ von Haus 3 des ältesten Teil der rezenten 
Siedlung von Ghazali, vgl. Abb. 10 (Foto: D.Eigner).

Farbabb. 6: Auch heute noch, als Ruine, bietet das etwa 100 
Jahre alte Gästehaus der Siedlung Ghazali einen angenehmen 
Aufenthalt (Foto: D. Eigner).

Farbabb. 3: Entlegen – eine einsame Asthütte im Schutz eines 
KDVFKƗE�Baumes. Die Küche in isolierter Lage in einiger Entfer-
nung von der Unterkunft. Pos. 769, in einem Seitental des Wadi 
Abu Dom (Foto: D. Eigner). Farbabb. 8: Das Westprofil mit den Füllschichten des Beckens I A/6 im SE-Viertel.
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Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V.

Angesichts der Tatsache, daß die globalen wirtschaftlichen, ökonomischen und politischen Probleme auch 
zu einer Gefährdung der kulturellen Hinterlassenschaften in aller Welt führen, ist es dringend geboten,  
gemeinsame Anstrengungen zu unternehmen, das der gesamten Menschheit gehörende Kulturerbe für künf-
tige Generationen zu bewahren. Eine wesentliche Rolle bei dieser Aufgabe kommt der Archäologie zu. Ihre 
vornehmste Verpflichtung muß sie in der heutigen Zeit darin sehen, bedrohte Kulturdenkmäler zu pflegen 
und für ihre Erhaltung zu wirken.

Die Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V. setzt sich besonders für den Erhalt des Ensembles von 
Sakralbauten aus meroitischer Zeit in Musawwarat es Sufra/Sudan ein, indem sie konservatorische Arbeiten 
unterstützt, archäologische Ausgrabungen fördert sowie Dokumentation und Publikation der Altertümer 
von Musawwarat ermöglicht. Wenn die Arbeit der Sudanarchäologischen Gesellschaft zu Berlin Ihr Interesse 
geweckt hat und Sie bei uns mitarbeiten möchten, werden Sie Mitglied! Wir sind aber auch für jede andere 
Unterstützung dankbar. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Mitgliedsbeiträge jährlich:
Vollmitglied: ¤ 65.- | Ermäßigt: ¤ 35.- | Student: ¤ 15.- | Fördermitglied: mind. ¤ 250.-


